
Gemeinderat von Zürich 12.09.01

Postulat von Heinz Bögle (SP)
und Marcel Savarioud (SP)

Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, ob Vereine, die ein nicht kommerzielles Ziel
verfolgen und Veranstaltungen irn Quartier organisieren und durchführen, generell
von den Benutzungsgebühren für die Benützung des öffentlichen Grundes gernäss
den Richtlinien für das Überlassen von öffentlichen Grund für Festveranstaltungen
befreit werden können.

Begründung:

Die neue Gebührenverordnung hat teilweise zu starken Gebührenerhöhungen
geführt. Von dieser stark gestiegenen Gebühr sind viele Vereine betroffen, die mit viel
ehrenamtlicher Arbeit Quartieranlässe organisieren. Sie leisten einen wichtigen
Beitrag im soziokulturellen Bereich. Als Organisatoren tragen sie ein nicht
unerhebliches finanzielles Risiko, das durch die Gebührenerhöhung nicht verschärft
werden darf. Gerade im Jahr der Freiwilligenarbeit sollte die Stadt Zürich die richtigen
Signale senden.
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Antraa auf aleichzeitiae Behandluna mit den Vorstössen 2001/348 + 2001/429


